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 Fact Sheet CHILDREN Entdecker                

 

CHILDREN Entdecker in Kurzform 

Organisation:  Kinderhilfsorganisation Children for a better World e.V. 
Programmname: CHILDREN Entdecker (ehemals „Hunger in Deutschland“) 
Sitz:    Oberföhringer Str. 4, 81679 München 
Gegründet:   2004 in München (Gründung von CHILDREN: 1994) 
Kontakt / Infos: www.children.de | E-Mail info@children.de |  

Presse-Kontakt: presse@children.de | Tel. 089 45209430 
Social Media: Facebook, Instagram, Twitter, YouTube 
 

Ausgangssituation 

Deutschland gehört zu den reichsten Ländern der Welt. Dennoch wachsen hier 2,9 Millionen Kinder 
und Jugendliche in Armut auf – das ist mehr als jedes fünfte Kind. Armut schafft eine beengte und 
begrenzte Lebenswelt, welche die betroffenen Kinder ohne Unterstützung meist nicht verlassen 
können. Auch in Deutschland leben Kinder, die hungrig sind, sich ungesund und mangelhaft ernähren 
und keine frischen Lebensmittel kennen; die sich nicht angemessen kleiden können und sprachlich 
sowie motorisch häufig nicht altersgemäß entwickelt sind. Neben den notwendigsten Ausgaben 
können ihre Eltern meist kein Geld zur Seite legen, um Urlaubsfahrten oder Ausflüge zu unternehmen, 
einen Schwimmkurs zu ermöglichen oder ein Musikinstrument zu kaufen.  
 
Den Betroffenen fehlen wichtige Erfahrungen, die für uns selbstverständlich sind, wie auch 
unbeschwerte Momente in ihrem oft von Sorgen belasteten Alltag. Das hat gravierende Folgen für die 
persönliche und schulische Entwicklung der Kinder. Sie können ihr Potential nicht entfalten, haben 
weniger Entwicklungsmöglichkeiten und durch die fehlende Förderung kaum Aussicht auf ein 
chancenreiches und selbstbestimmtes Leben. Aufgrund ihrer Armut erfahren die Kinder oft soziale 
Ausgrenzung. Dies macht sie zu Außenseitern der Gesellschaft. 
 
Was Kinderarmut bedeutet, erklärt unser Kurzfilm: www.youtube.com/watch?v=WrTD7zC_bsg  
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Aktivitäten des Programms CHILDREN Entdecker 

Mit dem Programm CHILDREN Entdecker setzen wir uns gegen die Folgen von Kinderarmut in 
Deutschland ein und stärken Kinder aus Brennpunkt-Stadtteilen.  

Mittagstische: Mit regelmäßigen gesunden Mahlzeiten stärken die CHILDREN Mittagstische 
bundesweit an 72 Standorten regelmäßig 4.600 Kinder, die in Brennpunkt-
Stadtteilen aufwachsen. Wichtigstes Prinzip ist die Beteiligung der Kinder: Sie 
planen, kaufen ein und kochen selbst. So lernen sie, sich gesund zu ernähren 
und stärken durch kleine Erfolgserlebnisse ihr Selbstvertrauen. 

Entdeckeraktivitäten: Die CHILDREN Entdeckeraktivitäten ermöglichen armen Kindern, ihre 
beengte Lebenswelt zu verlassen, neue Erfahrungen zu machen und neue 
Orte kennenzulernen. Dazu gehört z.B. ein Theaterbesuch, Schwimmen 
lernen oder die ersten Ferien am Meer. Diese Erlebnisse geben Mut, das 
Leben in die Hand zu nehmen und tragen dazu bei, dass sich die Kinder 
wichtige Fertigkeiten und Alltagskompetenzen aneignen. Eine 
lebensverändernde Form der Horizonterweiterung bietet das CHILDREN 
Entdeckerstipendium, mit dem jedes Schuljahr Stipendiat*innen ein 
Auslandsjahr antreten. 

Partnerförderung: In 72 Einrichtungen der offenen Kinder- und Jugendarbeit verbessern wir die 
Lebenssituation und Zukunftschancen armer Kinder. Die Fachkräfte dort 
verfügen über langjährige Erfahrung in der Arbeit mit diesen Kindern, bieten 
ihnen einen festen Bezugsrahmen und professionelle Unterstützung. Den 
Einrichtungen fehlt es jedoch häufig an finanziellen und personellen Mitteln. 
Deshalb fördern wir unsere Partnereinrichtungen langfristig mit dem 
CHILDREN Mittagstisch, den CHILDREN Entdeckeraktivitäten, fachlichen 
Impulsen und Weiterbildungen. 

Wirkung des Programms (2022) 

Wirkung: 85% der Partnereinrichtungen geben an, dass eine große Mehrheit der Kinder 
durch den CHILDREN Mittagstisch ihr Ernährungswissen erweitert hat. 

95% der Partnereinrichtungen geben an, dass alle oder die meisten Kinder 
durch die Entdeckeraktivitäten ihre sozialen Kompetenzen stärken konnten. 

96% der Teilnehmenden des digitalen CHILDREN Austausches geben an, 
dass sie dadurch für ihre Arbeit gestärkt sind. 

Weitere Wirkungszahlen unter: www.children.de/transparenz-wirkung 

O-Töne:  „Heute habe ich noch gar nichts zu essen bekommen. Können wir gemeinsam 
kochen und essen?“ Annika*, 12 Jahre 

„Das ist meine erste Kunstausstellung. Viel cooler als ich dachte. Allein hätte 
ich mich aber nie reingetraut.“ Roman*, 14 Jahre  
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* Den Namen des Kindes haben wir aus Rücksicht auf seine Privatsphäre geändert. 

 

Erfolge anhand eines Fallbeispiels 

Im Februar 2022 besuchte der 12-jährige Edinson und sein gleichaltriger Freund Mohammed das 
erste Mal eine unserer Partnereinrichtungen. Beide Jungs stammen aus Afghanistan. Aufgrund ihrer 
sprachlichen Schwierigkeiten, ihrer Herkunft und den schulischen Defiziten fanden sie in der Schule 
schwer Anschluss. 
 
Durch die regelmäßigen Besuche in der Einrichtung und die Beteiligung am Mittagstisch kamen sie 
mehr und mehr mit den Gleichaltrigen, mitunter von der gleichen Schule, in Kontakt. Beim 
gemeinsamen Kochen und Essen kamen Edinson und Mohammed mit den anderen Kindern ins 
Gespräch und fanden viele Gemeinsamkeiten. Der Umgang zwischen den beiden Jungs und den 
anderen Kindern in der Einrichtung wurde immer ausgelassener. Das Eis wurde endgültig gebrochen, 
als die beiden Jungs gemeinsam mit einem Betreuer für die anderen Teilnehmer*innen ihr 
Wunschgericht "Bolani" (afghanische Teigtaschen mit Kartoffelfüllung) kochen konnten. Sie wurden 
von allen Seiten für das leckere Gericht gelobt und haben dadurch viel Selbstbewusstsein getankt. Sie 
waren stolz darauf, den anderen Kindern ihre Heimat ein bisschen näher gebracht zu haben. Edinson 
und Mohammed sind inzwischen super in der Einrichtung und in der Schulklasse integriert und ihre 
Deutschkenntnisse haben sich ebenfalls verbessert. Zudem konnten sie den anderen Kindern im 
Bürgertreff und in der Schulklasse auch ein paar afghanische Begriffe beibringen. Durch das 
gemeinsame Mittagessen konnten somit kulturelle Hindernisse überwunden werden und eine 
Freundschaft zwischen den Kindern entstehen. 

Über Children for a better World e.V. 

Hintergrund: Die Kinderhilfsorganisation Children for a better World e.V. wurde 1994 von 
Dr. Florian Langenscheidt, Gabriele Quandt und 30 engagierten 
Persönlichkeiten mit dem Leitgedanken „Mit Kindern. Für Kinder!“ gegründet. 

Übersicht: CHILDREN setzt sich gegen Kinderarmut in Deutschland ein und fördert das 
gesellschaftliche Engagement von jungen Menschen, die selbst gegen 
Missstände aktiv werden. Damit erreicht CHILDREN jährlich mehr als 10.000 
Kinder und Jugendliche. 

Grundsatz: Unser Motto „Mit Kindern. Für Kinder!“ ist bei CHILDREN Programm! Wir 
beziehen Kinder in allen Bereichen ein und lassen sie mitentscheiden. 

Unser Ziel: Unser Ziel ist es, dass alle Kinder und Jugendlichen in Deutschland mit den 
gleichen Chancen und Möglichkeiten in ein selbstbestimmtes Leben starten 
können. Wir setzen uns ein für starke Kinder und Jugendliche, die ihre 
Potentiale erkennen, ihre Chancen wahrnehmen und für ihre eigenen sowie 
für die Interessen anderer aktiv werden. 

Unsere Vision: Unsere Vision ist eine Welt, in der alle Kinder und Jugendlichen unabhängig 
von ihrer Herkunft ihre Stärken entfalten, ihre Begeisterung einbringen und 
eine lebenswerte Gesellschaft mitgestalten. 

Auszeichnungen: 2012  Transparenzpreis von PwC 
2012  Westfälischer Friedenspreis 
2014  Spitzenplatz bei Stiftung Warentest 
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2016  Bundesverdienstkreuz für Gründer Dr. Florian Langenscheidt 
2017  Deutscher Stifterpreis Gabriele Quandt & Dr. Florian Langenscheidt  

 2019 PHINEO Wirkt-Siegel für CHILDREN Jugend hilft! 
2020 Integrationspreis der Stiftung Apfelbaum 

Finanzen von Children for a better World e.V. 

Gesamtspendenaufkommen: Rund 40 Mio. seit 1994 
Finanzbericht & Jahresabschluss: www.children.de/transparenz-wirkung  


